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Heinrich Gussenbach kauft <für die Küche des NvK>: ain spilhan (Spielhahn/Birkhahn) vom 

Cristel aus Lusen (Lüsen), zway haselhuner, Eier, 2 Maß Most pro mensa domini. Er 

entlohnt den Knecht des Oswalt Sebner1), der wiltprant schankt de iussu salmaister2), und 

vier Knechte des Zierlers3), dy iiii ruckkorb vol opfel schankten, und den Wipfel4) für 10 

junge Hühner.

Notiz (gleichzeitig): Brixen, DA, HA 28296 f. 3 r.

1) Oswald von Säben zu Reifenstein, s.o. Nr. 2807.
2) Simon von Wehlen.
3) Nikolaus Zierler, Bürger zu Brixen († nach 1479); vgl. Nr. 3179; Kustatscher, Städte II, Beilage-CD, <9811, 

BüBx>.
4) Konrad Wipfel, Bürger zu Brixen, vgl. Kustatscher, Städte II, Beilage-CD, <9634, zuBx>.
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